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Gerichtlicher Augenschein
Die französische Polizei beschäftigt sich gegenwärtig mit dem Fall der
französischen Pilotin Irene Schnieder, die ihren Freund und Fluglehrer
Pierre Lallemant im Flugzeug durch Revolverschüsse lebensgefährlich ver-
letzte, dann nach England flog und dort abstürzte. Beide müssen heute
alsWiedergenesene aufAnordnung der Polizei denVorfall «rekonstruieren».
Wie am Tage des Dramas sitzt Irene hinter Pierre und zeigt, wie sie die
Waffe gegen ihren Freund richtete. Sind die Beweggründe zur Tat heute
noch lebendig in ihr? Ist sie sich über Sinn oder Unsinn ihres Tuns in-

zwischen klar geworden?

On re so«i«ent de cette dfidtrice
/rançdise, /rêne Schweder, #«i HZessd

grièfewent son dwi Pierre L<t//ewant
d'«ne HdZZe de rei/o/t>er, prit Zd /«ite
en dw'on et s'dHdttit s«r /e soZ dngZdis.
Ld po/ice /rcinfzzire procède dct«eZZe-

went d Zd reconstitnfion d« drawe.
Les de«x protdgonistes sont dssis ddns
/d Cdr/ingwe d Ze«rs pZdces respectives,
/rêne Schweder déwontre /d /dçon
dont e//e tentd d'dssdssiner son dwi.

Paris, den 14. Juli 1937
In diesem Jahre wurde der französische Nationalfeiertag mit besonderer Festlichkeit begangen. In Anwesenheit einer

großen Zahl ausländischer Staatsmänner und hoher Militärs fand auf der Place de l'Etoile eine große Truppenparade
ätatt. Anschließend wurden eini-
ge Staatsoberhäupter vom Präsi-
denten der Republik im Elysée
empfangen/Bild: König Karol
von Rumänien verneigt sich im
Ehrenhof des Elysée vor der
französischen Fahne.

.d« /orwiddWe dé/iZé d«
/^ /«iZZef d Pdris — dont /'iw-
pression en Prance cowwe d
Z'étranger/«t exceZZente - dssis-
tdient cette dnnée d«x côtés d«
président LeHrwn et des cHe/s
de Z'y4rwée, Ze .Wtdn d« 3/droc
et S.ikf. Ze Foi CdroZ de Po«wd-
nie. On voit ici Ze Sonverain
ro«Wdin s'incZindnt devdnt Ze

draped« de ZdCowpdgnie dhon-
ne«r ddns Zd co«r de Z'FZjysée.

Photo Presse-Diffusion

Dr. Walter Simons
1920 und 1921 deutscher Anßenminister, 1922-29 Reichsgerichts-
Präsident und Stellvertreter des Reichspräsidenten nach dem Tode
Eberts bis zur Wahl Hindenburgs, starb 75 Jahre alt in Potsdam.

Dr IFdZter Siwons, winisfre des yl/fdires Etrangères dw Peich
en 7920 et /92/, président d« FriHwndZ d'Fwpire de /922-29;
Ze Dr 5iwons dss«ra en o«tre Z'intériw d Zd présidence d« FeicH
de Zd wort d'FHert d Z'éZection d'//indenHo«rg. /Z vient de
wo«rir d Potsddw dgé de 75 dns.

Der erste Bub

Der bulgarische Thronfolger, Kronprinz Simeon,
auf dem Schoß seines Schwesterchens, der Prin-
Zessin Marie-Luise.

5iwéon, Prince-Héritier de FwZgdrie ddns Zes

Hras de sd sce«r dinée, Zd Princesse Afdrie-Lo«ise.

Fritzi Burger, die österreichische Eislauf-
meisterin und Olympiasiegerin, lernte in Zürich
den japanischen Kaufmann Nishi-Kawa ken-
nen und heiratete ihn. Nun ist sie in Wien
Mutter geworden. Das Söhnchen heißt
Yoshikazù, verdeutscht : Erstes Glück.

Fritzi F«rger, Zd cHdrwdnte pdfinense d«t/i-
cHienne, #«i /«t vdin^«e«r oZjywpiçne, d épo«sé
«n wdrcHdnd /dpondis NisHi-ÄdWd, dont eZZe

/it conndissdnce d Z«ricH. FZZe est dct«eZZe-
went wère d'«n petit gdrçon ç«i porte Ze now
poéfi<?«e de TosHiHdZ« fprewier HonHenrJ.



Die Schweizer Mannschaft (Pieper,
Landolt und Wolfensberger) in der
vierten von den sieben Prüfungs-
fahrten beim Rennen um die Meister-
schaft der 22 m--Rennklasse auf
dem Zürichsee. Von sieben kon-
kurrierenden Ländern ging die
Schweiz mit 408 Totalpunkten als
Sieger hervor und gewann zum
erstenmal die Europameisterschaft.

Z.es /-elates eo/"opée/7/7es sa/- /e /ac
</e Za/y'c/7. Sep/ /?a//o/?s so/7/ e/7

coorse r/aas /a ca/epo/v'e o'es 22 /t?^.

>4p/-ès sep/ repa/es, /'égo/pe so/'sse
fP/eper, /.aac/o//, H/o//e/7s>öe/pe/-J
avec 0/7 /o/a/ c/e -/OS po/'/7/s s'ar#//pe
/a v/c/o/Ve e/ acpo/'e/-/ poo/* /a p/'e-
/77/ère /o/'s /e ///re c/e c/?a/??p/o/?/7e
</ f/ZAOpe. Photopress
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